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Klimacomputer und Dienstleistung - eine Einheit!
Klimacomputer gibt es viele mit verschiedensten Möglichkeiten, von so genannten Standardgeräten „Stecker fertig“ über individuelle Computer, auf den Betrieb zugeschnitten, bis zur kundenspezifischen Software, die nur auf einen Betrieb passt.

Standardcomputer ersetzen analoge Regelgeräte und können einfache Regelstrategien z.B. Tag/Nacht,

für z.B. Verkaufsanlagen ausreichend.

Individuelle Computer werden mit Software speziell auf den Betrieb abgestimmt d.h. es wird nur angesteuert und geregelt was es wirklich gibt, darüber hinaus gibt es Regelstrategien wie Cool Morning, Temperatursummenregelung und vieles mehr.

Die Kosten der beiden Varianten sind je nach Einsatz teilweise sogar gleich.

Bei individuellen Computern kann auch kundenspezifische Software eingesetzt werden, die speziell auf die technischen Gegebenheiten und Anforderungen des Betriebes geschrieben wurden.

Wichtig ist die Beratung in der Planungsphase und der Vergleich der einzelnen Angebote. Denn nicht immer ist das billige Standard Computer Modell auch das günstigste, dies muss anhand der Anforderungen bzw. auch der Energiesituation geklärt werden. Denn bei vielen Kulturen kann man über Regelstrategien bis zu 20% Energie einsparen.

Selbiges gilt auch für die Einbindung von alternativen Energien. Nur müssen diese hydraulisch wie regeltechnisch optimal eingebunden werden; denn was hilft ein Pufferspeicher bei einer Holzheizung, der nicht richtig entladen werden kann, weil das Wasser falsch läuft bzw. eine Regelung die nicht auf den Energieerzeuger Öl, Gas, Holz oder Puffer eingestellt ist.  Die einzelnen Komponenten einer Heizung müssen optimal aufeinander eingestellt werden, gegebenenfalls muss die Software kundenspezifisch angepasst werden. Das kostet zwar im Augenblick etwas mehr Geld, dass sich jedoch durch Einsparung sehr leicht wieder erwirtschaften lässt.

Das bedeutet aber auch, dass mit der Fertigstellung der Anlage der Kontakt zum Lieferanten (z.B. Schell GmbH, Egenhofen) nicht beendet sein darf. Hier kann man sagen beginnt erst ein sehr wichtiger Teil der Zusammenarbeit zwischen Kunden und Lieferanten. Basis ist eine gründliche Einweisung. Zuerst eine Grundeinweisung nach in Betriebsetzung des Klimacomputers, die nur die wichtigsten Funktionen betrifft. Dann sollte nach circa 3-4 Wochen eine Zweite und bei Bedarf noch weitere Einweisungen erfolgen. Bei Diesen wird dann Schritt für Schritt auf die Regelstrategien für die einzelnen Kulturen eingegangen. Diese Einweisungen habe auch Ihren Wert - für beide Parteien - der Eine bekommt seine Dienstleistung bezahlt, der Andere setzt sein Werkzeug Computer effektiv ein und spart damit Energie bzw. schafft optimalere Kulturen. Es versteht sich von selbst, dass auch nach der Einweisung immer wieder Fragen entstehen, die wir selbstverständlich immer beantworten werden. 

Durch diese Zusammenarbeit entstehen dann über längere Sicht wieder neue, noch optimalere Strategien. Denn unsere Leistungen enden nicht mit Fertigstellung.

Deshalb ist es wichtig, von Anfang an richtig zu Planen, denn keiner der verschiedenen Computer ist falsch - sondern vielleicht nur am falschen Platz.

